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Blüten mit Knalleffekt
Liebevoll gestaltete Balkonkistchen und Ampelpflanzen verbreiten  
blumiges Flair. Da sollten Verbenen nicht fehlen. Neue Züchtungen  
begeistern mit grossen Blütendolden in leuchtenden Farben. 

Von Edith Beckmann

 W o Verbenen ihre präch­
tigen Blütendolden ent­
falten, sind auch Schmet­

terlinge nicht weit. Wie schön, 
wenn man die schwerelosen 
Gaukler ganz entspannt auf Bal­
kon und Terrasse geniessen kann! 
Zur Erholung trägt auch der wür­
zige Duft der sattgrünen, gezack­
ten Verbenenblätter bei. Und erst 
die Blütenfarben: Ausser Gelb ist 
das gesamte Spektrum des Regen­
bogens vertreten. Und die Lücke 
füllen Husarenknöpfchen, Gold­
marie (Bidens) und Sunsatia, eine 
besonders wetterfeste Nemesien-
Züchtung. Charmante Begleiter 
für Verbenen sind aber auch Gera­
nien, Petunien und Zauberglöck­
chen. Es lohnt sich, Verwelktes zu 
entfernen und wöchentlich mit 
Flüssigdünger zu giessen!

Jetzt sind die Balkonkinder ja 
noch klein. In ein Kistchen von 80 
Zentimeter Länge passen den­
noch nur sechs bis acht Pflanzen 
– oder drei Töpfe «Confetti Gar­
den». Das sind perfekt kompo­
nierte Trios, die harmonisch zu­
sammenwachsen. Andernfalls 
können sich die Blumen nicht 
richtig entfalten.

Weil die sonnenhungrigen 
Schönheiten auch einmal im Re­

Traumhafte 
Petunien
Mit hübsch gerüsch-
ten Blüten, die bis  
zu 10 cm gross sind, 
sorgen die Petunien 
«Superbissima» (Bild) 

für Furore. 
Sie fühlen 
sich in vol-
ler Sonne 
besonders 
wohl.  

Ein- bis zweimal pro 
Woche mit Petunien-
Dünger giessen. Das 
garantiert reichen 
Blütenschmuck und 
prächtigen Wuchs. 
Bezugsquelle: www.
baldur-garten.ch

Gartentag
Lustwandeln unter 
frisch grünen, blühen-
den Bäumen und Ge-
hölzen am 1. Mai von 
10 bis 18 Uhr: Gut ein 
Dutzend Unterneh-
men präsentieren in 
Aesch Pfingstrosen 
und andere Blumen, 
Kräuter, Sträucher  
sowie Gartenzubehör. 
Mit Markt, Ponyreiten, 
Kaninchen und Fest-
beizli. Lüscher  
Baumschule, Aesch  
bei Birmensdorf,  
Tel. 044 737 04 60. 
www.luescherbaum-
schule.ch

Setzlings-
Markt
Vielfalt, robuste Sor-
ten und eine bedarfs-
gerechte Anzahl 
Pflanzen sind für 
Hobbygärtner Trumpf. 
Kein Wunder, sind 
Setzlingsmärkte so 
beliebt! Mehr als 500 
Sorten Gemüse, Kräu-
ter und Beeren der 
Pro Specie Rara wer-
den am 4. und 5. Mai 
angeboten: Schloss 
Wildegg, Wildegg AG, 
Tel. 062 887 12 30. 
www.schlosswildegg.
ch und www. 
prospecierara.ch
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gen stehen, ist ein guter Wasserab­
fluss wichtig. Die Gefässe müssen 
Löcher im Boden aufweisen. 
Als Drainage eine gut fingerdi­
cke Schicht Kies oder Blähton­
kügelchen einfüllen und mit 
Vlies abdecken. Die Pflan­
zen aus den Töpfchen 
heben und auf einer 
dünnen Lage Erde 
arrangieren. 
Zwischenräu­
me mit Subst­
rat auspolstern, 
dabei einen gut 
zwei Zentimeter 
hohen Giessrand 
frei lassen! Durch­
dringend wässern 
und die Pflanzen 
während der ersten 
zwei Wochen vor pral­
ler Sonne schützen, bis 
sie angewachsen sind.

Vorsicht: Bis Mitte Mai muss 
mit Frost gerechnet werden! Dro­
hen Minustemperaturen, die 
Pflanzen mit einem Vlies oder mit 
Zeitungsblättern abdecken. Man 
kann den Schutz mit Wäsche­
klammern an Topf- oder Kist­
chenrand fixieren.

Allerliebster Blumenschmuck: Leuch­
tend rote Verbenen setzen himmel­
blauen Lobelien und  
Petunien die  
Krone auf. 

Hübsches Ensemble: Ein Topf 
«Confetti Garden» mit Verbenen, 

Petunien und Zauberglöckchen 
schmückt eine Ampel eine ganze 

Saison lang.


